
8.1 Auflagerpunkt Sparren Steildach - 1:10
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20,21

8

4
4

Pfettenbauteile
lt. Positionsplan 4.1

Pfettenbauteile
lt. Positionsplan 4.1

Pfettenbauteile
lt. Positionsplan 4.1

Sparren 4.1.1a-c
lt. Positionsplan 4.1

1 Stk. Würth Assy SK
8x400mm je Sparren

Füllholz über Pfettebreite und
Pfettenlänge zur Weiterleitung
der Schubkräfte aus Dachscheibe

1 Stk. Würth Assy SK
8x400mm je Sparren

Aussteifende Dachscheibe
Vorschlag TWP - Agepan DWD protect d=20mm
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8.2 Anschluss Flachdach/ Steildach an Wand als Träger OG2 - 1:10

Flachdach 4.1.1d
lt. Positionsplan 4.1

Anschlussholz für Montage
und Lasteinleitung
Vollholz 12/20cm_C24
über Anschlusslänge durchlaufend

Wand als Träger
BSP 280_7s Decklage liegend

Würth Assy VG 8x280mm
Abstand e=33cm

über Anschlusslänge durchlaufend
angeordnet

Würth Assy VG 8x280mm
Abstand e=33cm

über Anschlusslänge durchlaufend
angeordnet

Würth Assy VG 8x280mm
Abstand e=25cm
über Anschlusslänge durchlaufend
angeordnet.
Schraube 2cm versenkt eingebaut

Würth Assy VG 8x330mm
Abstand e=33cm
über Anschlusslänge durchlaufend
angeordnet.
Schraube unter 45° eingebaut

Abbrandlinie R30

Würth Assy VG 8x280mm
Abstand e=25cm
über Anschlusslänge durchlaufend
angeordnet.
Schraube 2cm versenkt eingebaut

Würth Assy VG 8x260mm
Abstand e=50cm
über Anschlusslänge durchlaufend
angeordnet.
Schraube versetzt zur unteren,
Schraube für Hochhängung im Brandfall

Würth Assy VG 8x260mm
Abstand e=50cm
über Anschlusslänge durchlaufend
angeordnet.
Schraube versetzt zur unteren,
Schraube für Hochhängung im Brandfall

50 50
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Schnitt Ansicht

Anmerkung: Versatzmomente aus exzentrischer Lasteinleitung von BSP Wand als Träger in die Stütze werden über die beiden Dachscheiben oberhalb bzw. seitlich des Trägers abgeleitet.



8.3 Auflagerpunkt BSP Wand als Träger OG2 und Fußpfette- 1:10

Ansicht

Grundriss mit Träger

Grundriss Stützenquerschnitt

Aussteifende Dachscheibe
Vorschlag TWP - Agepan DWD protect d=20mm

mit Wand als Träger durch Verbindungsmittel angeschlossen

6 6

6
4

4

24 24

Gabellager an der Rückseite
der BSP-Wand durch Stütze
für Auflagerpunkt Fußpfette

2 Stk. Querzugschrauben
im Stützenquerschnitt unterhalb

des Auflagers der Wand als Träger.
Würth Assy VG 8x300

2 Stk. Querzugschrauben
im Stützenquerschnitt unterhalb

des Auflagers der Wand als Träger.
Würth Assy VG 8x300

Je 4 Stk. Schrauben zur Lagesicherung
des BSP-Trägers am Auflager

Würth Assy VG 8x380mm

6

Konstruktive Verschraubung
von BSP-Träger zu Dachsparren

mit Würth Assy SK 8x330mm
Abstand e=33cm über gesamte Länge

33

Fußpfette Steildach

Stütze in Mittelachse geteilt

28

24 24

12

12 66

6
10

,7
Je 4 Stk. Schrauben zur Lagesicherung

des BSP-Trägers am Auflager
Würth Assy VG 8x380mm

von Seite des Gabellagers eingedreht

Je 4 Stk. Schrauben zur Lagesicherung
des BSP-Trägers am Auflager
Würth Assy VG 8x380mm
von Seite des Gabellagers eingedreht
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8.4 Schub- Zuganschluss BSP-Dach und BSP Decke an Stahlbetonkern Achse B - 1:10

12

6

12

10

Anschluss Decke über OG2

Hilti HST4
M12 x 105mm
Verankerungstiefe hef = 80mm
Abstand der Dübel über gesamte
Stahlbetonwand e =33cm

Würth Assy VG 8x80mm
Abstand e=12cm
über Anschlusslänge durchlaufend
angeordnet.
Stahlprofil über Wandlänge Stahlbeton
durchgehend anbringen

Würth Assy VG 8x120mm
Abstand e=15cm
über Anschlusslänge durchlaufend
angeordnet.
Stahlprofil über Wandlänge Stahlbeton
durchgehend anbringen

12

6

12

10

Hilti HST4
M12 x 105mm
Verankerungstiefe hef = 70mm
Abstand der Dübel über gesamte
Stahlbetonwand e =33cm

Anschluss Decke über OG1 und EG

Stahlwinkel 120x10mm_S235
Stahlwinkel 120x10mm_S235



8.5 Anschluss BSP-Decke an Obergurt Fachwerk - 1:10

Bauteil 4.2.8
Obergurt aus Fachwerk

Schrauben für Versatzmoment
aus Lasteinleitung BSP in
Stahlträger
Würth Assy plus VG
8x200mm
Abstand e=50cm
über gesamte Stahlträgerlänge
in Querlage BSP einbauen

Schrauben für Versatzmoment
aus Lasteinleitung BSP in Stahlträger

+ Lagesicherung
Würth Assy plus VG

8x330mm
Abstand e=33cm

über gesamte Stahlträgerlänge

Passholz aus BSH für Deckenauflager
am Stahlträger

Schrauben zur Lagesicherung
Würth Assy plus VG
8x120mm
Abstand e=50cm
über gesamte Stahlträgerlänge

Schrauben zur Lagesicherung
Würth Assy plus VG

8x120mm
Abstand e=50cm

über gesamte Stahlträgerlänge
versetzt zur

seitlichen und oberen Schraube

Abbrandlinie Holzbauteile



8.6 Anschluss Holzträger 4.3.41 an Untergurt Fachwerk 4.3.9 lt. Positionsplan 4.3 - 1:10
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Schlitzblech angeschweißt
Doppelkehlnaht a=5mm
beidseitig
Schweißnahtlänge l = 29,8cm
je Seite

24 Stk. Stabdübel
d=12mm
S355
Länge = 210mm
beidseitige Brandschutz mit 15mm
Holzdübeln

Schlitzblech t=10mm_S235
rundum mit 15mm Holz
geschützt.

8 Stk. Stabdübel
d=12mm
S355
Länge = 210mm
beidseitige Brandschutz mit 15mm
Holzdübeln + vertikales Langloch l=24mm

Bereich zwischen den Holzträgern ist durch
Füllhölzer oder Brandschutzbekleidung

1x15mm GKF gegen Einbrand zuschützen

Anschluss durch Decke ist anhand
Detail 5.5 auszuführen

30



8.7 E-Installationen - Prinzip - tragende Brettsperrholzwände

24

Bereich in dem Fräsungen für
Installtionen möglich sind.

Nur auf einer Türseite

50 50

Bereich der für Fräsungen
(Installationen) gesperrt ist.

Leitungen dürfen nicht durch gesperrten
Bereich nach oben geführt werden

Hochführungen in den Außenwänden
oder ungestörten Wandbereichen
der Innenwände. Max. einmal pro Wand

Lichte Öffnung

Wandöffnung Wandende

50
20

<30

30

27
6

>100 50

"ungestörte" Wand

Im "ungestörten" Wandbereich dürfen 30% der Wandfläche
Fräsungen in einer Höhe von 30cm über FFBK haben:
(Installationen beider Wandseiten überlagern!)

>35 >35

Bereich in dem Fräsungen
bedingt möglich sind.

>35 <30 >35

Die Installationen der gegenüberliegenden Wandseiten
sind im Zusammenhang zu betrachten, als ob sie auf der
selben Wandseitie liegen würden.

Frei bleibende Bereiche neben
Installationen auf beiden Wandseiten frei halten.

Anmerkung: Sperrflächen, falls in Positionsplänen gesondert dargestellt, werden der Prinzipskizze vorgezogen.



8.8 Anschluss Flachdach/Decke an Stahlträger als Unterzug OG2/OG1/EG - 1:10

Flachdach 4.1.1d
lt. Positionsplan 4.1

2,
8

Schnitt Ansicht seitlich

Decke 4.2.1 / 4.3.1
lt. Positionsplan 4.2 / 4.3

Stahlträger 4.1.34 lt. Positionsplan 4.1
HEB 280_S235

Verschraubung Stahlträger BSP-Decke
mit Würth Assy VG Senkkopfschraube 8x100

Abstand der Verschraubung e=75cm
Seite der Verschraubung wechselnd.

Verschraubung über gesamte Trägerlänge durchgehend

Stahlträger und Verbindungsmittel sind
mit Brandschutzanstrich für R30 auszubilden

75
5 5

5 5 5 5

Stahlträger 4.2.5 lt. Positionsplan 4.2
HEB 280_S235

Stahlträger 4.2.3 bzw. 4.3.3-4.3.5
lt. Positionsplan 4.2/ 4.3

HEB 450_S235

Stahlträger und Verbindungsmittel sind
mit Brandschutzanstrich für R30 auszubilden

Verschraubung Stahlträger BSP-Decke
mit Würth Assy VG Senkkopfschraube 8x120

Abstand der Verschraubung e=75cm
Seite der Verschraubung wechselnd.

Verschraubung über gesamte Trägerlänge durchgehend

Verschraubung Stahlträger BSP-Decke
mit Würth Assy VG Senkkopfschraube 8x120
Abstand der Verschraubung e=75cm
Seite der Verschraubung wechselnd.
Verschraubung über gesamte Trägerlänge durchgehend

Anmerkung: Decke wird als Durchlaufträger ausgebildet. Keine Deckenstöße am Stahlträger. Konstruktives Detail zur Lagesicherung der Platte am Stahlträger.

75

Beide Stahlträger dargestellt

Anschlüsse der Stahlträger an Wände in gesondertem Detail angegeben.

Schnitt Ansicht seitlich



8.9 Anschluss Stahlträger an Stütze OG2/OG1/EG - 1:10

Schnitt

24

28

3 Stk. Stabdübel
d=12mm

S235
Länge = 210mm

beidseitiger Brandschutz mit 15mm
Holzdübeln

beidseitiger Brandschutz mit 15mm
Holzleisten

Schlitzblech t=6mm S235
mit beidseitiger Kehlaht

a=3mm

Stahlträger sind mit
Brandschutzanstrich für R30 auszubilden

Anmerkung: Stützen aus den Geschossen oberhalb der Stahlträger müssen direkt am Stahlträger aufgelagert werden. Hirnholzpressung der Stützen auf Stahl. Auslass für Stützen in BSP-Decke muss in Auführungsplanung bzgl. Sichtbarkeit noch abgestimmt werden.

6

0,6
12 12

1,5 1,5
5 7 7 5

24 Holzstütze im OG2
BSH 24/24cm

Schnitt

OG2

Schnitt

28

28

3 Stk. Stabdübel
d=12mm

S235
Länge = 210mm

beidseitiger Brandschutz mit 15mm
Holzdübeln

beidseitiger Brandschutz mit 15mm
Holzleisten

Schlitzblech t=6mm S235
mit beidseitiger Kehlaht

a=3mm
Stahlträger sind mit
Brandschutzanstrich für R30 auszubilden

6

0,6
14 14

1,5 1,5
7 7 7 7

28 Holzstütze im OG2
BSH 28/28cm

Schnitt

OG1

beidseitige Steife am Auflager
Blechstärke t=6mm_S235
mit beidseitger Schweißnaht
a=4mm durchgehend geschweißt

2,5

2,
5

Bauteil 4.1.34

Bauteil 4.2.5

beidseitige Steife am Auflager
Blechstärke t=10mm_S235
mit beidseitger Schweißnaht
a=5mm durchgehend geschweißt

28

3 Stk. Stabdübel
d=12mm

S235
Länge = 210mm

beidseitiger Brandschutz mit 15mm
Holzdübeln

Schlitzblech t=6mm S235
mit beidseitiger Kehlaht

a=3mm

6

0,6

14 14

1,5 1,5
7 7 7 7

28

Holzstütze im EG
BSH 28/28cm

Schnitt

EG

Schnitt

3

3

beidseitige Steife am Auflager
Blechstärke t=10mm_S235

mit beidseitger Schweißnaht
a=5mm durchgehend geschweißt

2,5

2,
5

beidseitiger Brandschutz mit 15mm
Holzleisten

Stahlträger sind mit
Brandschutzanstrich
für R30 auszubilden

Bauteil 4.2.3-4
bzw. 4.3.3-5

3 Stk. Stabdübel
d=12mm

S235
Länge = 210mm

beidseitiger Brandschutz
mit 15mm

Holzdübeln

3 Stk. Stabdübel
d=12mm
S235
Länge = 210mm
beidseitiger Brandschutz
mit 15mm
Holzdübeln

Anschluss gleich
zu jenem unterhalb

audbilden

Anschluss gleich
zu jenem unterhalb
audbilden

9
9

9

21

18
,5

18
,5 21



8.10 Aussteifungsanschluss Achse 4 - 1:10

Schnitt

OG2 - BSP 120_3s

Flachdach 4.1.1d
lt. Positionsplan 4.1 BSP-Wand schematisch dargestelltSchubverschraubung Würth Assy plus

VG 8x300mm unter 45° eingedreht
Neigung der Schrauben wechselnd

25 25 25

6

6

12

Grundriss

Schnitt

OG1 - BSP 140_5s
Decke 4.2.1a
lt. Positionsplan 4.2

BSP-Wand schematisch dargestellt

Schubverschraubung Würth Assy plus
VG 8x140mm unter 90° eingedreht

Schrauben in Trägerflansch je Seite
abwechselnd angeordnet

Schubanschluss oberhalb
nach Systemabstimmung mit
ausführender Firma in LPH5

110

17

Schlitzblech t=10mm_S235
Mittig in BSP-Wand lt. Positionsplan
4.5.2.1 Achse 4 eingebaut

2x14 Stk. Stabdübel d=12mm
S235 mit 15mm Holzdübel zum Brandschutz
ausgefüllt.
Stabdübellänge = 110mm

Doppelkehlnaht
a=4mm
7x10cm verschweißt

10
4

3

3 8

2 10 6 10

Schnitt

EG - BSP 180_5s

Decke 4.2.1a
lt. Positionsplan 4.2

BSP-Wand schematisch dargestellt

Schubverschraubung Würth Assy plus
VG 8x140mm unter 90° eingedreht

Schrauben in Trägerflansch je Seite
abwechselnd angeordnet

Schubanschluss oberhalb
nach Systemabstimmung mit
ausführender Firma in LPH5

110

17

Schlitzblech t=10mm_S235
Mittig in BSP-Wand lt. Positionsplan

4.5.3.1 Achse 4 eingebaut

2x14 Stk. Stabdübel d=12mm
S235 mit 15mm Holzdübel zum Brandschutz

ausgefüllt.
Stabdübellänge = 150mm

Doppelkehlnaht
a=4mm
7x10cm verschweißt

10
4

3

3 8

2
10 6 10



8.11 Auflagerpunkt Untergurt Fachwerk an Holzstütze - 1:10

Untergurt Fachwerkträger
Bauteil 4.3.9

HEB 400_S235

Auflagerpunkt Holzstütze
BSH 32/32_Gl24h

Holzstütze aus Fachwerk
BSH 24/24_Gl24h

Konstruktives Schlitzblech
zur Lagesicherung der Stütze

t=8mm S235
mit 3 Stk. Stabdübel M12_S235

Länge der Stabdübel 210mm
beidseitig mit 15mm Holzdübel verkleidet

Brandschutz R30
Schlitz mit 15mm
Holzleiste verfüllt
Brandschutz R30

2 Stk. Würth Assy VG 8x200mm
VG-Schraube zur Spaltsicherung
durch Schlitzblech gebohrt.
beidseitig mit 15mm Holzdübel verkleidet
Brandschutz R30

2 Stk. Würth Assy VG 8x200mm
VG-Schraube zur Spaltsicherung
durch Schlitzblech gebohrt.
beidseitig mit 15mm Holzdübel verkleidet
Brandschutz R30

Konstruktives Schlitzblech
zur Lagesicherung der Stütze

t=8mm S235
mit 3 Stk. Stabdübel M12_S235

Länge der Stabdübel 210mm
beidseitig mit 15mm Holzdübel verkleidet

Brandschutz R30

Schlitz mit 15mm
Holzleiste verfüllt
Brandschutz R30

2 Steife t=15mm S235
Rundum HV-Naht
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Details stellen Prinzipskizzen / Leitdetails dar. Vorgabe von wesentlichen statischen Dimensionen und 
Abständen. Detailausbildung obliegt dem Ausführenden / Planer, insbesondere Einhaltung von Rand-
abständen, Montagetoleranzen, ausbilden von Lagesicherung etc.  
 
Wenn nicht anders vorgegeben gelten die Regeln des Eurocode 5: Bemessung und Konstruktion 
von Holzbauten. Diese Grundsätze werden auch für andere Holzbauweisen wie z.B. Holzrahmenbau 
übernommen.
 
 
Statisch relevante Änderungen der nachstehend beschriebenen Details nur in Abstimmung mit dem 
verantwortlichen Tragwerksplaner. 

  




